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meisterschaft nach Hohenlimburg
bei Hagen (Nordrhein-Westfalen).
In Sömmerda durften auch die
Schwaben-Kajakfahrerinnen Birgit
Ohmayer, Charlotte Habersetzer
und Selina Jones eine Meisterschaft
feiern. Auf dem dritten Platz folgte
das Team des AKV mit Holl-Holl-
Schaller, gefolgt von den Kanu
Schwaben Konrad-Malchers-Apel.

Julia Holl (AKV) musste sich im
Einzel nur der Bambergerin Teresa
Merklein beugen. Weitere Augs-
burgerinnen im Vorderfeld: Platz
sieben Birgit Ohmayer, Platz acht
Selina Jones, Platz zehn Charlotte
Habersetzter. Im Canadier-Einer
verpasste Birgit Ohmayer den Sieg,
weil sie sich im Finale zwei Strafse-
kunden einhandelte. Selina Jones
belegte Platz fünf.

Bei den Schülern B (bis 12 Jahre),
die keine offiziellen Meisterschaften
bestreiten, siegte Noah Hegge vor
Luka Stahl (beide Schwaben), den
dritten Platz belegte Noah Brauneis
(AKV). Bei den Schülerinnen B fuhr
sich Paula Malchers (KSA) auf den
fünften Platz. (pede, stel)

sche Schülermeister die beiden Stil-
arten. Auch im Kajak-Einer war
Breuer in Sömmerda der dominie-
rende Nachwuchssportler. Wieder
mit null Fehlern holte er sich mit ei-
nem souveränen Abstand von 6,31
Sekunden den Titel. Thomas Strauß
fuhr auf den zweiten Platz. Eben-
falls im Vorderfeld: Niklas Brauneis
(7.) und Sebastian Bundt (Schwa-
ben/9.).

Im Kajak
und Canadier

Florian Breuer holte auch in den
Mannschaftswettbewerben zum
großen Schlag aus – mit Brauneis
und Strauß gewann er die Rennen
im Kajak und Canadier. Im Kajak
erreichten die Schwaben Joans und
Noah Hegge sowie Lukas Stahl
Rang drei.

Florian Breuer fuhr anschließend
mit seinem Vater nach Markklee-
berg bei Leipzig. Die Verbandstrai-
ner legten Wert auf seine Teilnahme
bei einigen Leistungstests. Von
Sachsen geht es anschließend zu der
deutschen Jugend- und Junioren-

Der Augsburger Florian Breuer do-
minierte eindrucksvoll die deutsche
Kanuslalom-Meisterschaft in Söm-
merda. Vier Goldmedaillen konnte
er mit nach Hause nehmen. „Das
hat vor mir noch keiner geschafft“,
freute sich das 14-jährige Ausnah-
metalent, das mit seiner Familie vor
zwei Jahren wegen des Sports von
Nürnberg nach Augsburg gezogen
ist.

„Der Vorschlag kam damals von
meinen Eltern und da habe ich na-
türlich nicht Nein gesagt“, berichtet
der Schüler der Reischleschen Wirt-
schaftsschule. In Augsburg hat er
beste Trainingsbedingungen unter
der Leitung von Manfred Schep-
pach und Andre Ehrenberg.

Breuer fühlt sich in zwei Bootska-
tegorien zu Hause. Der AKV-Padd-
ler gewann den Titel im Canadier-
Einer, seine Vereinskameraden Ni-
klas Brauneis und Thomas Strauß
fuhren auf die Plätze vier und fünf.
„Die Beanspruchung ist im Cana-
dier höher, im Kajak kommt es da-
gegen eher auf die Kleinigkeiten
an“, vergleicht der sechsfache deut-

Viermal Gold
Kanuslalom Florian Breuer (AKV) dominiert die deutsche Meisterschaft

der Schüler in Sömmerda und führt zwei Teams zum Sieg

Florian Breuer (Mitte) dominierte die deutsche Schülermeisterschaft. Mit Niklas

Brauneis (links) und Thomas Strauß gewann er zwei Mannschaftstitel.

Deutsche Schülermeister im Kajak-Einer (von links) Charlotte Habersetzer, Birgit Oh-

mayer und Selina Jones. Fotos: Marianne Stenglein

Mannschaft des SV Wacker Burghau-
sen. Am Mittwoch (18.30 Uhr) da-
rauf steht das Derby beim TSV
Landsberg auf dem Programm. Im
zweiten Heimspiel (31. Juli/18.30
Uhr) kommt es auf der heimischen
Paul-Renz-Anlage zum Prestigedu-
ell gegen den FC Pipinsried, ehe die
Augsburger am vierten Spieltag
(Mittwoch, 3. August/18.30 Uhr)
ihre Visitenkarte bei der TSV
Thannhausen abgeben.

Verzichten muss Bahl in der
kommenden Spielzeit auf den ehe-
maligen Profi Benjamin Woltmann
und Simon Huber. Beide hatten
schon vor Wochen ihren Wechsel
angekündigt und haben nun auch ei-
nen Verein gefunden. Beide kicken
künftig in der Bayernliga für den
TSV Aindling. (oll)

Saison begonnen. Dabei konnte
Coach Roland Bahl drei weitere
Neuzugänge willkommen heißen.
Vom Bezirksoberligisten FC Kö-
nigsbrunn kommt Tim Uhde (19),
vom Lokalrivalen TSV Gersthofen
wechseln Dennis Liebsch (19) und
Maximilian Obermeyer (21) lech-
aufwärts. „Drei talentierte Spieler
mit großem Potenzial“, sagt Bahl
und freut sich auf dieses Trio, das
damit seinen Kader weiter komplet-
tiert. Ihre Heimspiele tragen die
Augsburger künftig wieder am
Sonntag aus. Damit möchte man
nicht mit den Begegnungen der ers-
ten Mannschaft, die wohl haupt-
sächlich am Samstag stattfinden
werden, kollidieren.

Zum Saisonauftakt empfängt die
U 23 am Sonntag, 24. Juli, die zweite

TSV 1860 Rosenheim seine Visiten-
karte in Gersthofen ab. Seinen ersten
Auftritt in der Vorbereitungsphase
hat der TSV am Mittwoch, 29. Juni
(18.30 Uhr), bei einem Blitzturnier
in Dillingen. Dort treffen die
Schwarz-Gelben auf Gastgeber SSV
Dillingen (Kreisliga) und den Lan-
desligisten FC Gundelfingen.

Gastspiel der Augsburger Profis
ein echter Höhepunkt

Am Montag, 4. Juli (19 Uhr), wartet
auf die TSV-Kicker dann ein echter
Höhepunkt. Denn an diesem Abend
haben die Gastgeber den FC Augs-
burg zu Gast. Der erste Auftritt des
Bundesliga-Neulings.

Gestern Abend hat die zweite
Mannschaft des FC Augsburg mit
der Vorbereitung auf die kommende

In dieser Woche müssen die Spieler
des Bayernliga-Aufsteigers TSV
Gersthofen noch zu Hause oder im
Urlaub nach den individuellen Plä-
nen des Trainergespanns Robert
Walch und Gerhard Hildmann ihr
Vorbereitungsprogramm absolvie-
ren. Am kommenden Montag startet
am Lech ganz offiziell das Training
für die erste Bayernliga-Saison, die
für den Neuling am 23. Juli mit ei-
nem Heimspiel anfängt. Zu Gast in
der Abenstein-Arena ist dabei der SV
Heimstetten. Die Spielzeit beginnt
für die Teams in der bayerischen
Eliteliga gleich mit einer „englischen
Woche“. Dabei gastieren die Gerst-
hofer am Mittwoch, 27. Juli (18.30
Uhr), in Unterfranken beim Würz-
burger FV. Im zweiten Heimspiel
(vermutlich 30. Juli) gibt dann der

Ein Trio für die zweite Mannschaft
Fußball Liebsch, Obermeyer und Uhde zum FCA. TSV Gersthofen startet gegen Heimstetten

Die Faustballer des TV Augsburg,
die bislang souverän die Tabelle der
2. Bundesliga Süd angeführt hatten,
erlitten am Samstag vor eigenem
Publikum einen herben Rückschlag
auf dem Weg zur angepeilten Bun-
desliga-Aufstiegsrunde.

Nachdem schon vor dem Spieltag
feststand, dass Hauptangreifer Max
Horber weiterhin ausfallen würde,
setzte sich die Verletzungsmisere
fort. In der Auftaktbegegnung mit
dem Altmeister NLV Vaihingen, für
die man sogar Ex-Weltmeister Uwe
Schäfer aufseiten der Platzherren
reaktiviert hatte, hielt man bei strö-
mendem Regen in den ersten beiden
Sätzen (9:11, 8:11) gut mit, schaffte
es aber nicht in entscheidenden Si-
tuationen zu punkten.

In Satz drei vergaben die Augs-
burger dann beim Stand von 10:8
sogar zwei Satzbälle, ehe der Satz
und damit die Partie in einem reinen
Aufschlagduell mit 14:15 noch an
die Stuttgarter ging.

Findeisen fällt mit
einer Zerrung aus

Vor dem zweiten Spiel gegen den
bislang ärgsten Verfolger TV Seg-
nitz musste dann Aufschläger Chris-
tian Findeisen wegen einer Zerrung
passen, sodass man das Team erneut
umstellen musste. Mit 7:11 und 5:11
gingen dann folgerichtig die Auf-
taktsätze klar an die Unterfranken.
Obwohl dann im letzten Satz mit
Zuspieler Steffen Sellmann, der sich
bei einer wagemutigen Rettungsak-
tion verletzte, der dritte TVA-Ak-
teur passen musste, stemmte sich
das letzte Aufgebot der Gastgeber
vehement gegen die drohende Nie-
derlage. Mit dem umfunktionierten
Abwehrspieler Andreas Schneeweis
als einzigem Angreifer führten die
Augsburger sogar noch 8:7, ehe sie
dem Schlussspurt der Segnitzer
beim 8:11 nichts mehr entgegenzu-
setzen hatten.

Am nächsten Wochenende steht
die TVA-Truppe damit schon mit
dem Rücken zur Wand. (dpw)

SGA Findeisen, Hummel, Schäfer,
Schneeweis, Sellmann, Zengerle und
J. Horber

Rückschlag für
die Faustballer

TVA plagen
Verletzungssorgen

BILLARD

Gruber holt
erneut den Titel
Bei den bayerischen Meisterschaf-
ten in Hof war der Haunstetter
Stefan Gruber er-
neut nicht zu
schlagen und ge-
wann das Finale
gegen den Dach-
auer Manuel
Eberer. Stefan
Gruber stand
bereits zum
sechsten Mal in
Folge im Finale
der bayerischen Meisterschaften.
Fünfmal davon war er auch erfolg-
reich. Dadurch hat sich Gruber für
die deutschen Meisterschaften An-
fang November in Bad Wildungen
qualifiziert. (pm)

Stefan Gruber

Regionalsport kompakt

Reisemarkt

© Conny Kurz/Töpfermarkt© Patrick Huebgen

Eine gute Entscheidung: mit der
Kneipp®-Lechfeld-Bahn nach Landsberg aufs

Ruethenfest oder auf den Süddeutschen Töpfermarkt.

© Fotogruppe Landsberg/Ruethenfest

Mit uns günstig und bequem zu den schönsten
Veranstaltungen in der Umgebung.
� Ruethenfest vom 15. bis 24. Juli 2011: das große Kinderfest, bei dem

die Geschichte der Stadt im Mittelpunkt steht.

� Süddeutscher Töpfermarkt vom 5. bis 7. August 2011: In der Altstadt
bieten Töpfereien und Kunstwerkstätten ihre Waren feil.

� Unser Tipp für eine günstige An- und Abreise: das Bayern-Ticket.
Bis zu 5 Personen. 1 Tag. Ganz Bayern. Nur 29 Euro.

� Weitere Informationen, Tickets und Ausflugstipps unter bahn.de/bayern

Die Bahn macht mobil.

Gardasee

Gardasee-Westufer: FeWo zu verm.
0039/0365/540997 (mittags u. ab 20 h) Abo-Service Telefon  �

[0 18 03] 77 23 23*

*   9  Ct./Min. aus dem dt. Festnetz; 
Mobilfunkpreis: 
max.  42  Ct./Min.

Alles was uns bewegt

Anzeigen wirken!
Telefon  � [08 21] 7 77 - 25 00


